
 

 

 

HOSPITATIONSSCHULEN 
– miteinander und voneinander lernen – 

 

Hospitationsangebot der Integrierten Gesamtschule Koblenz 

Titel des Angebotes Inklusive Schule – Wir bilden Persönlichkeiten 

Beschreibung des 

schulischen 

Schwerpunktes 

 

Die IGS Koblenz ist seit dem Schuljahr 2007/08 

Schwerpunktschule und hat eigenes Konzept erstellt. Ziel der 

schulischen Förderung ist es, unterschiedlich begabte 

Schülerinnen und Schüler gemeinsam zu unterrichten und 

alle Schüler zum höchstmöglichen Abschluss zu führen.  

Das gemeinsame Lernen wird grundsätzlich durch das 

Konzept der heterogenen Tischgruppen ermöglicht. Dort 

lernen Schülerinnen und Schüler mit verschiedenen Stärken 

und Schwächen miteinander und unterstützen sich 

gegenseitig. Doch das alleine reicht nicht aus. Lernende und 

nicht nur solche mit sonderpädagogischem Förderbedarf 

benötigen darüber hinaus vielfältige individuelle 

Unterstützungsmaßnahmen. Entsprechende Maßnahmen 

zur individuellen Förderung und Forderung sollen in 

Theorie und Praxis vorgestellt werden.  

Inklusive Unterrichtsgestaltung als Aufgabe aller am 

Lernprozess beteiligten Personen erfordert die Bereitschaft, 

im Team zu arbeiten. Dafür bedarf es schulischer Strukturen 

sowie eines zeitlichen Rahmens, der Kooperation 

unterstützt. Besonders die Zusammenarbeit zwischen 

Förderkräften und Klassen-, bzw. Fachlehrerinnen und - 

lehrern kann an dieser Stelle beleuchtet werden. 

Eine Besonderheit der IGS Koblenz bildet die Theaterklasse 

der Stufen 5 und 6. Im fächerübergreifenden Unterricht 

werden Schülerinnen und Schüler über theaterpädagogische 

Konzepte inklusiv unterrichtet (siehe eigenes Angebot zu 

Theaterpädagogik). theaterpädagogische Konzepte inklusiv 

unterrichtet.  

(Regel-) Format des 

Angebots  

Vorgespräch und Input (45 Minuten) mit anschließender 

Unterrichtshospitation in verschiedenen Jahrgängen (2-3 x 45 

Minuten)  
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Feedback und Rückfragen (ca. 2 Stunde) 

Mögliche Angebote können zudem sein:  

• Workshop mit der Erstellung eigener Materialien für 

inklusiven Unterricht 

• Vorbereitung einer möglichen Präsentation zur 

Hospitation für das eigene Kollegium 

• Tischgruppentraining 

Gesamtdauer 8:00-13:30 bzw. 16 Uhr, wenn weitere Angebote genutzt 

werden sollen 

Teilnehmerkreis Stufenleitung, Klassenleitung, Förderkräfte, pädagogische 

Fachkräfte, Fachlehrerinnen und -lehrer 

Teilnehmerzahl 4 - 8 Personen 

Hinweise Das vorgestellte Programm kann gerne nach den Wünschen 

der anfragenden Schule verändert werden, individuelle 

Schwerpunktsetzungen nach Absprache sind möglich. 

 

 


